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 Prof. Lübbe ist emeritierter Professor am  Philosophischen Seminar der Universität Zürich, 

wo er seit 1971 den Lehrstuhl für Philosophie und Politische Theorie innehatte. 
 Von 1956 bis 1971 wirkte er als Dozent und Professor an den Universitäten Erlangen, 

Hamburg, Köln, Münster, Bochum und Bielefeld. 
 Von 1966 bis 1979 war er Staatssekretär beim Land Nordrhein-Westfalen. 
 Prof. Lübbe wurde mit zahlreichen Ehrungen ausgezeichnet: Hanns-Martin-Schleyer-Preis 

(1995); Großes Verdienstkreuz der Bundesrepublik Deutschland (1996); Ehrendoktorat der 
Evangelisch-Theologischen Fakultät der Universität München (2000); Reinhold-Schneider- 
Plakette (2001); Alfried-Krupp-Wissenschaftspreis (2004). 

 Seine Forschungsinteressen: Religion in Modernisierungsprozessen; Expertenwissen und 
Gemeinwissen; Geschichtspolitik 

 
Ausgewählte Publikationen: 
 
 Vom Parteigenossen zum Bundesbürger. Über beschwiegene und historisierte 

Vergangenheiten. München: Wilhelm Fink Verlag, 2007. 
 Die Zivilisationsökumene. Globalisierung kulturell, technisch und politisch. München: 

Wilhelm Fink Verlag, 2005. 
 Religion nach der Aufklärung. München: Wilhelm Fink Verlag, 2004. 
 Modernisierungsgewinner: Religion, Geschichtssinn, Direkte Demokratie und Moral. 

München: Wilhelm Fink Verlag, 2004. 
 

 
Der Gastvortrag findet im Rahmen der von der  

FP WRG und der ARGE veranstalteten Fachtagung 
"Politische Philosophie versus Politische Theologie? Die Frage der Gewalt im Spannungsfeld von 

Politik und Religion" statt! 
 


